
 

PFOTE mit NOTE zur neuen Hundefreilaufzone: 

Stadtregierung überfährt Badener Bürger! 

 
Hier im Wohngebiet neben Wohnstraße und Sackgasse soll die  
neue Hundefreilaufzone entstehen. 
 

Warum ohne Miteinbindung der Anrainer? 

Zehn Tage nach Gründung von „PFOTE mit NOTE“ traten ÖVP, Grüne und NEOS mit Foto an die 

Presse und verkündeten am 22. Mai völlig überraschend eine eingezäunte Hundefreilaufzone in der 

Karl Frim-Straße. In der Gemeinderatssitzung tags zuvor gab es dazu nicht einmal eine Mitteilung an 

die Mandatare! 

Wir von der Hundeplattform PFOTE mit NOTE begrüßen das Vorhaben prinzipiell, zumal dieser 

Punkt ein wichtiges Anliegen unseres Programms darstellt. Aber nicht in der Karl Frim-Straße! Wo 

es schon angesichts der Verkehrssituation (schmale Sackgasse [Wohnstraße!] ohne 

Umkehrmöglichkeit) zu Problemen kommen wird! 

Das Ganze ist bedauerlicherweise wieder einmal ein Schnellschuss der Stadtkoalition, wieder einmal 

ein Alleingang der Stadtkoalition OHNE Miteinbindung der Anrainer und OHNE Beachtung der 

dortigen Gegebenheiten. So kann man nicht mit Badener Bürgern umgehen. Das Aufzwingen von 

Vorhaben ist kein demokratischer, sondern ein diktatorischer Stil. 

Wir haben im Gemeinderat alles versucht, um diesen Beschluss – nämlich die Hundefreilaufzone an 

dieser Örtlichkeit zu errichten – hintanzuhalten. Doch selbst unseren eingebrachten 

Abänderungsantrag haben die Stadtregierungsparteien abgelehnt. Dieser lautete: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Baden spricht sich grundsätzlich für die Errichtung einer 

eingezäunten Hundefreilaufzone aus, deren Umsetzung möglichst noch 2019 erfolgen soll. In den 

Sommermonaten soll der zuständige Gemeinderatsausschuss gemeinsam eine Lösung zur 

Zufriedenheit und im Interesse aller Badenerinnen und Badener erarbeiten. 

Dazu gab es von ÖVP, Grünen und NEOS nur ein Nein. - Schade! Denn damit haben diese Politiker 

weder den Hundehaltern, noch den Tieren einen Dienst erwiesen. Das Allerwichtigste nämlich für 

die Aufrechterhaltung bzw. Erhöhung der Hundefreundlichkeit in Baden ist ein friedliches 

Zusammenleben zwischen den Bürgern mit und ohne Hund! 


